
Sa
tz

un
g 

 
§ 

1 
N

am
e 

un
d 

Si
tz

 
(1

) D
er

 V
er

ein
 fü

hr
t d

en
 N

am
en

 S
pie

lve
re

ini
gu

ng
 Jo

sh
ofe

n 
Be

rg
he

im
, n

ac
h d

er
 E

int
ra

gu
ng

 in
 da

s V
er

ein
sre

gis
ter

 m
it d

em
 

Zu
sa

tz 
e.V

. N
ac

hfo
lge

nd
 „V

er
ein

“ g
en

an
nt.

  
(2

) D
er

 V
er

ein
 ha

t s
ein

en
 S

itz
 in

 86
63

3 N
eu

bu
rg

 an
 de

r D
on

au
, 

Or
tst

eil
 Jo

sh
ofe

n. 
(3

) D
as

 G
es

ch
äft

sja
hr

 is
t d

as
 K

ale
nd

er
jah

r. 
(4

) D
er

 V
er

ein
 is

t M
itg

lie
d d

es
 B

ay
er

isc
he

n L
an

de
s-

Sp
or

tve
rb

an
de

s e
.V

. (
BL

SV
). 

 
§ 

2 
Ve

re
in

sz
w

ec
k 

un
d 

G
em

ei
nn

üt
zi

gk
ei

t 
(1

) V
er

ein
sz

we
ck

 is
t d

ie 
Pf

leg
e u

nd
 F

ör
de

ru
ng

 de
s S

po
rts

, 
ins

be
so

nd
er

e d
es

 B
re

ite
ns

po
rts

. 
(2

) D
er

 V
er

ein
 ve

rfo
lgt

 au
ss

ch
lie

ßli
ch

 un
d u

nm
itte

lba
r 

ge
me

inn
ütz

ige
 Z

we
ck

e i
m 

Si
nn

e d
es

 A
bs

ch
nit

ts 
"S

teu
er

be
-

gü
ns

tig
te 

Zw
ec

ke
" d

er
 A

bg
ab

en
or

dn
un

g. 
De

r V
er

ein
 is

t s
elb

stl
os

 tä
tig

; e
r v

er
fol

gt 
nic

ht 
in 

er
ste

r L
ini

e 
eig

en
wi

rts
ch

aft
lic

he
 Z

we
ck

e. 
Mi

tte
l d

es
 V

er
ein

s d
ür

fen
 nu

r f
ür

 di
e s

atz
un

gs
ge

mä
ße

n Z
we

ck
e 

ve
rw

en
de

t w
er

de
n. 

Di
e M

itg
lie

de
r e

rh
alt

en
 ke

ine
 Z

uw
en

du
ng

en
 

au
s M

itte
ln 

de
s V

er
ein

s. 
De

r V
er

ein
 da

rf 
ke

ine
 P

er
so

n d
ur

ch
 

Au
sg

ab
en

, d
ie 

de
m 

Zw
ec

k d
es

 V
er

ein
s f

re
md

 si
nd

, o
de

r d
ur

ch
 

un
ve

rh
ält

nis
mä

ßig
 ho

he
 V

er
gü

tun
ge

n b
eg

ün
sti

ge
n. 

Au
sg

es
ch

ied
en

e o
de

r a
us

ge
sc

hlo
ss

en
e M

itg
lie

de
r h

ab
en

 
ke

ine
n A

ns
pr

uc
h a

uf 
da

s V
er

ein
sv

er
mö

ge
n. 

§ 
3 

Ve
re

in
st

ät
ig

ke
it 

(1
) M

itte
l z

ur
 E

rre
ich

un
g d

es
 V

er
ein

sz
we

ck
es

 si
nd

 
ins

be
so

nd
er

e  
a)

 A
bh

alt
un

g v
on

 ge
or

dn
ete

n S
po

rt-
 un

d S
pie

lüb
un

ge
n, 

b)
 E

rri
ch

tun
g u

nd
 In

sta
nd

ha
ltu

ng
 de

r S
po

rts
tät

ten
 un

d -
ein

ric
htu

ng
en

. 
(2

) D
er

 V
er

ein
 is

t p
oli

tis
ch

 un
d k

on
fes

sio
ne

ll n
eu

tra
l. 

(3
) D

ie 
Ve

rw
irk

lic
hu

ng
 de

r s
atz

un
gs

ge
mä

ße
n Z

we
ck

e e
rfo

lgt
 

un
ter

 B
er

üc
ks

ich
tig

un
g d

er
 B

ela
ng

e d
es

 U
mw

elt
- u

nd
 

Na
tur

sc
hu

tze
s, 

so
we

it d
ies

 oh
ne

 B
ee

int
rä

ch
tig

un
g e

ine
s 

eff
izi

en
ten

 S
po

rtb
etr

ieb
es

 m
ög

lic
h i

st.
 

§ 
4 

Ve
rg

üt
un

ge
n 

fü
r d

ie
 V

er
ei

ns
tä

tig
ke

it 
(1

) D
ie 

Or
ga

nä
mt

er
 w

er
de

n g
ru

nd
sä

tzl
ich

 eh
re

na
mt

lic
h 

au
sg

eü
bt,

 so
we

it n
ich

t d
ies

e S
atz

un
g e

tw
as

 an
de

re
s b

es
tim

mt
. 

(2
) B

ei 
Be

da
rf 

kö
nn

en
 O

rg
an

äm
ter

 im
 R

ah
me

n d
er

 ha
us

ha
lts

-
re

ch
tlic

he
n M

ög
lic

hk
eit

en
 en

tge
ltli

ch
 au

f d
er

 G
ru

nd
lag

e e
ine

s 
Di

en
stv

er
tra

ge
s o

de
r g

eg
en

 Z
ah

lun
g e

ine
r A

ufw
an

ds
en

t-
sc

hä
dig

un
g n

ac
h d

en
 ge

se
tzl

ich
en

 V
or

ga
be

n d
es

 E
ink

om
me

n-
ste

ue
rg

es
etz

es
 (E

St
G)

 au
sg

eü
bt 

we
rd

en
. 

(3
) D

ie 
En

tsc
he

idu
ng

 üb
er

 ei
ne

 en
tge

ltli
ch

e V
er

ein
stä

tig
ke

it 
na

ch
 A

bs
. 2

 tr
ifft

 gr
un

ds
ätz

lic
h d

er
 V

or
sta

nd
 in

 A
bs

pr
ac

he
 m

it 
de

n e
nts

pr
ec

he
nd

en
 A

bte
ilu

ng
sle

itu
ng

en
. G

lei
ch

es
 gi

lt f
ür

 di
e 

Ve
rtr

ag
sin

ha
lte

 un
d d

ie 
Ve

rtr
ag

sb
ee

nd
igu

ng
. F

ür
 di

e E
nt-

sc
he

idu
ng

 ei
ne

r a
ng

em
es

se
ne

n e
ntg

elt
lic

he
n V

er
ein

stä
tig

ke
it 

de
s V

or
sta

nd
es

 is
t d

er
 V

er
ein

sa
us

sc
hu

ss
 zu

stä
nd

ig.
 

(4
) D

er
 V

or
sta

nd
 is

t im
 R

ah
me

n d
er

 ih
m 

na
ch

 § 
9 A

bs
. 6

 di
es

er
 

Sa
tzu

ng
 zu

ste
he

nd
en

 W
er

tgr
en

ze
n e

rm
äc

hti
gt,

 T
äti

gk
eit

en
 fü

r 
de

n V
er

ein
 ge

ge
n Z

ah
lun

g e
ine

r a
ng

em
es

se
ne

n V
er

gü
tun

g 
od

er
 A

ufw
an

ds
en

tsc
hä

dig
un

g z
u b

ea
uft

ra
ge

n. 
Ma

ßg
eb

en
d i

st 
die

 H
au

sh
alt

sla
ge

 de
s V

er
ein

s. 
(5

) I
m 

Üb
rig

en
 ha

be
n d

ie 
Or

ga
nä

mt
er

, M
itg

lie
de

r u
nd

 
Mi

tar
be

ite
r d

es
 V

er
ein

s e
ine

n A
ufw

en
du

ng
se

rsa
tza

ns
pr

uc
h 

na
ch

 de
n g

es
etz

lic
he

n V
or

sc
hr

ifte
n f

ür
 so

lch
e A

ufw
en

du
ng

en
, 

die
 ih

ne
n d

ur
ch

 di
e T

äti
gk

eit
 fü

r d
en

 V
er

ein
 en

tst
an

de
n s

ind
. 

Hi
er

zu
 ge

hö
re

n F
ah

rtk
os

ten
, R

eis
ek

os
ten

, P
or

to,
 T

ele
fon

, e
tc.

 
(6

) D
er

 A
ns

pr
uc

h a
uf 

Au
fw

en
du

ng
se

rsa
tz 

ka
nn

 nu
r in

ne
rh

alb
 

ein
er

 F
ris

t v
on

 dr
ei 

Mo
na

ten
 na

ch
 se

ine
r E

nts
teh

un
g g

elt
en

d 
ge

ma
ch

t w
er

de
n. 

Er
sta

ttu
ng

en
 w

er
de

n n
ur

 ge
wä

hr
t, w

en
n d

ie 
Au

fw
en

du
ng

en
 m

it B
ele

ge
n u

nd
 A

ufs
tel

lun
ge

n, 
die

 pr
üff

äh
ig 

se
in 

mü
ss

en
, n

ac
hg

ew
ies

en
 w

er
de

n. 
(7

) V
om

 V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

 ka
nn

 be
sc

hlo
ss

en
 w

er
de

n, 
die

 
Au

fw
an

ds
en

tsc
hä

dig
un

g n
ac

h A
bs

atz
 2 

un
d d

en
 

Au
fw

en
du

ng
se

rsa
tz 

na
ch

 A
bs

atz
 5 

im
 R

ah
me

n d
er

 
ste

ue
rre

ch
tlic

he
n M

ög
lic

hk
eit

en
 au

f P
au

sc
ha

lbe
trä

ge
 un

d 
Pa

us
ch

als
ätz

e z
u b

eg
re

nz
en

. 
(8

) W
eit

er
e E

inz
elh

eit
en

 re
ge

lt d
ie 

Ge
sc

hä
fts

or
dn

un
g d

es
 

Ve
re

ins
. 

§ 
5 

M
itg

lie
ds

ch
af

t  
(1

) V
er

ein
sm

itg
lie

d k
an

n j
ed

e n
atü

rlic
he

 P
er

so
n w

er
de

n. 
(2

) Ü
be

r d
en

 sc
hr

iftl
ich

en
 A

ufn
ah

me
an

tra
g e

nts
ch

eid
et 

de
r 

Vo
rst

an
d. 

Mi
t B

es
ch

lus
sfa

ss
un

g b
eg

inn
t d

ie 
Mi

tgl
ied

sc
ha

ft. 
De

r 
Au

fna
hm

ea
ntr

ag
 M

ind
er

jäh
rig

er
 be

da
rf 

de
r U

nte
rsc

hr
ift 

de
r/d

es
 

ge
se

tzl
ich

en
 V

er
tre

ter
/s.

 
(3

) W
ird

 de
r A

ufn
ah

me
an

tra
g a

bg
ele

hn
t, k

an
n s

ch
rift

lic
h 

W
ide

rsp
ru

ch
 ei

ng
ele

gt 
we

rd
en

. Ü
be

r d
en

 W
ide

rsp
ru

ch
 

en
tsc

he
ide

t d
er

 V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

. 
§ 

6 
Be

en
di

gu
ng

 d
er

 M
itg

lie
ds

ch
af

t u
nd

 
O

rd
nu

ng
sm

aß
na

hm
en

  
(1

) D
ie 

Mi
tgl

ied
sc

ha
ft e

nd
et 

du
rch

 A
us

trit
t, A

us
sc

hlu
ss

 od
er

 
To

d. 
Mi

t d
er

 B
ee

nd
igu

ng
 de

r M
itg

lie
ds

ch
aft

 en
de

n a
uto

ma
tis

ch
 

vo
n d

em
 B

etr
off

en
en

 au
sg

eü
bte

 V
er

ein
sä

mt
er

. 
(2

) D
er

 de
m 

Vo
rst

an
d g

eg
en

üb
er

 sc
hr

iftl
ich

 zu
 er

klä
re

nd
e 

Au
str

itt 
ist

 je
de

rze
it z

um
 E

nd
e d

es
 G

es
ch

äft
sja

hr
es

 un
ter

 
Ei

nh
alt

un
g e

ine
r F

ris
t v

on
 ei

ne
m 

Mo
na

t m
ög

lic
h. 

(3
) E

in 
Mi

tgl
ied

 ka
nn

 au
s d

em
 V

er
ein

 au
f A

ntr
ag

 ei
ne

s a
nd

er
en

 
Mi

tgl
ied

s o
de

r e
ine

s O
rg

an
s a

us
ge

sc
hlo

ss
en

 w
er

de
n, 

 
a)

 w
en

n d
as

 M
itg

lie
d t

ro
tz 

sc
hr

iftl
ich

er
 M

ah
nu

ng
 se

ine
r 

Be
itra

gs
pfl

ich
t n

ich
t n

ac
hg

ek
om

me
n i

st,
 

b)
 w

en
n d

as
 M

itg
lie

d i
n e

rh
eb

lic
he

r W
eis

e g
eg

en
 de

n 
Ve

re
ins

zw
ec

k v
er

stö
ßt

, 
c) 

we
nn

 da
s M

itg
lie

d w
ied

er
ho

lt i
n g

ro
be

r W
eis

e g
eg

en
 di

e 
Ve

re
ins

sa
tzu

ng
 un

d/o
de

r O
rd

nu
ng

en
 bz

w.
 ge

ge
n d

ie 
Int

er
es

se
n d

es
 V

er
ein

s o
de

r g
eg

en
 B

es
ch

lüs
se

 un
d/o

de
r 

An
or

dn
un

ge
n d

er
 V

er
ein

so
rg

an
e v

er
stö

ßt
, 

d)
 w

en
n e

s s
ich

 un
eh

re
nh

aft
 ve

rh
ält

, s
ow

oh
l in

ne
rh

alb
 al

s 
au

ch
 au

ße
rh

alb
 de

s V
er

ein
sle

be
ns

, 
e)

 w
en

n d
as

 M
itg

lie
d d

ie 
Am

tsf
äh

igk
eit

 im
 S

inn
e d

es
 

St
ra

fge
se

tzb
uc

he
s v

er
lie

rt.
 

(4
) Ü

be
r d

en
 A

us
sc

hlu
ss

 en
tsc

he
ide

t d
er

 V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

 m
it 

Zw
eid

ritt
elm

eh
rh

eit
 de

r a
bg

eg
eb

en
en

 gü
ltig

en
 S

tim
me

n. 
Üb

t 
da

s M
itg

lie
d e

in 
Am

t in
 ei

ne
m 

Ve
re

ins
or

ga
n a

us
, s

o e
nts

ch
eid

et 
in 

Ab
we

ich
un

g v
on

 S
atz

 1 
da

s O
rg

an
 üb

er
 de

n A
us

sc
hlu

ss
, d

as
 

au
ch

 fü
r d

ie 
Be

ste
llu

ng
 di

es
es

 V
er

ein
so

rg
an

s z
us

tän
dig

 is
t. 

De
m 

Mi
tgl

ied
 is

t v
or

he
r G

ele
ge

nh
eit

 zu
r Ä

uß
er

un
g z

u g
eb

en
. 

Ge
ge

n d
en

 A
us

sc
hlu

ss
be

sc
hlu

ss
 is

t in
ne

rh
alb

 vo
n v

ier
 W

oc
he

n 
na

ch
 B

ek
an

ntg
ab

e d
ie 

sc
hr

iftl
ich

e A
nr

ufu
ng

 de
r M

itg
lie

de
r-

ve
rsa

mm
lun

g z
ulä

ss
ig.

 D
ies

e e
nts

ch
eid

et 
als

da
nn

 au
f ih

re
r 

nä
ch

ste
n M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

lun
g e

nd
gü

ltig
.  

Ist
 be

re
its

 di
e v

er
ein

sin
ter

ne
, e

rst
ins

tan
zli

ch
e Z

us
tän

dig
ke

it d
er

 
Mi

tgl
ied

er
ve

rsa
mm

lun
g f

ür
 de

n A
us

sc
hlu

ss
be

sc
hlu

ss
 

be
gr

ün
de

t, s
o e

ntf
äll

t d
ie 

Mö
gli

ch
ke

it d
er

 ve
re

ins
int

er
ne

n, 
zw

eit
ins

tan
zli

ch
en

 Ü
be

rp
rü

fun
g d

es
 A

us
sc

hlu
ss

be
sc

hlu
ss

es
 

du
rch

 di
e M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

lun
g. 

De
r B

etr
eff

en
de

 ka
nn

 de
n 

Au
ss

ch
lus

sb
es

ch
lus

s b
inn

en
 ei

ne
s M

on
ats

 ge
ric

htl
ich

 an
fec

h-
ten

. D
ie 

An
fec

htu
ng

 ha
t k

ein
e a

ufs
ch

ieb
en

de
 W

irk
un

g. 
Ni

mm
t d

as
 M

itg
lie

d d
ie 

Mö
gli

ch
ke

it d
es

 ve
re

ins
int

er
ne

n A
nfe

ch
-

tun
gs

ve
rfa

hr
en

s n
ich

t fr
ist

ge
mä

ß 
wa

hr
 un

d/o
de

r f
ich

t d
as

 M
it-

gli
ed

 de
n A

us
sc

hlu
ss

be
sc

hlu
ss

 ni
ch

t b
inn

en
 ei

ne
s M

on
ats

 na
ch

 
Be

sc
hlu

ss
fas

su
ng

 du
rch

 di
e M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

lun
g g

er
ich

tlic
h 

an
, s

o w
ird

 de
r B

es
ch

lus
s w

irk
sa

m.
 E

ine
 ge

ric
htl

ich
e A

nfe
ch

-
tun

g i
st 

da
nn

 ni
ch

t m
eh

r m
ög

lic
h. 

Di
e F

ris
t b

eg
inn

t je
we

ils
 m

it 
Zu

ste
llu

ng
 de

s A
us

sc
hlu

ss
be

sc
hlu

ss
es

 bz
w.

 de
s v

er
ein

sin
ter

n, 
zw

eit
ins

tan
zli

ch
 en

tsc
he

ide
nd

en
 O

rg
an

s z
u l

au
fen

. 
(5

) W
en

n e
s d

ie 
Int

er
es

se
n d

es
 V

er
ein

s g
eb

iet
en

, k
an

n d
er

 
Ve

re
ins

au
ss

ch
us

s s
ein

en
 B

es
ch

lus
s f

ür
 vo

rlä
ufi

g v
oll

zie
hb

ar
 

er
klä

re
n. 

(6
) E

in 
Mi

tgl
ied

 ka
nn

 na
ch

 vo
rh

er
ige

r A
nh

ör
un

g v
om

 V
er

ein
s-

au
ss

ch
us

s b
ei 

Vo
rlie

ge
n e

ine
r d

er
 in

 A
bs

. 3
 fü

r d
en

 V
er

ein
sa

us
-

sc
hlu

ss
 ge

na
nn

ten
 V

or
au

ss
etz

un
ge

n m
it f

olg
en

de
n 

Or
dn

un
gs

ma
ßn

ah
me

n b
ele

gt 
we

rd
en

: 
a)

 V
er

we
is 

b)
 O

rd
nu

ng
sg

eld
 in

 an
ge

me
ss

en
er

 H
öh

e. 
Di

e O
be

rg
re

nz
e 

lie
gt 

be
i 5

00
 E

ur
o. 

 
c) 

Au
ss

ch
lus

s f
ür

 lä
ng

ste
ns

 ei
n J

ah
r a

n d
er

 T
eil

na
hm

e a
n 

sp
or

tlic
he

n u
nd

 so
ns

tig
en

 V
er

an
sta

ltu
ng

en
 de

s V
er

ein
s 

od
er

 de
r V

er
bä

nd
e, 

we
lch

en
 de

r V
er

ein
 an

ge
hö

rt 
d)

 B
etr

etu
ng

s- 
un

d B
en

utz
un

gs
ve

rb
ot 

für
 lä

ng
ste

ns
 ei

n J
ah

r 
für

 al
le 

vo
m 

Ve
re

in 
be

trie
be

ne
n S

po
rta

nla
ge

n u
nd

 
Ge

bä
ud

e. 
(7

) A
lle

 B
es

ch
lüs

se
 si

nd
 de

m 
be

tro
ffe

ne
n V

er
ein

sm
itg

lie
d 

mi
tte

ls 
ein

ge
sc

hr
ieb

en
en

 B
rie

fes
 od

er
 pe

r B
ote

n z
uz

us
tel

len
; 

die
 W

irk
un

g d
es

 A
us

sc
hlu

ss
be

sc
hlu

ss
es

 tr
itt 

jed
oc

h b
er

eit
s m

it 
de

r B
es

ch
lus

sfa
ss

un
g e

in.
 

(8
) B

ei 
Be

en
dig

un
g d

er
 M

itg
lie

ds
ch

aft
 er

lös
ch

en
 al

le 
An

sp
rü

ch
e 

au
s d

em
 M

itg
lie

ds
ch

aft
sv

er
hä

ltn
is.

 N
oc

h a
us

ste
he

nd
e V

er
-

pfl
ich

tun
ge

n a
us

 de
m 

Mi
tgl

ied
sc

ha
fts

ve
rh

ält
nis

, in
sb

es
on

de
re

 
au

ss
teh

en
de

 B
eit

ra
gs

pfl
ich

ten
, b

lei
be

n h
ier

vo
n j

ed
oc

h 
un

be
rü

hr
t. 

§ 
7 

Be
itr

äg
e 

 
(1

) J
ed

es
 M

itg
lie

d h
at 

Ja
hr

es
be

itra
g, 

Sp
ar

ten
be

itra
g u

nd
 A

uf-
na

hm
eg

eb
üh

re
n n

ac
h j

ew
eil

s g
ült

ige
r F

es
tse

tzu
ng

 (v
gl.

 A
bs

. 
(2

)) 
zu

 le
ist

en
. D

ies
er

 is
t im

 V
or

au
s b

is 
zu

m 
let

zte
n T

ag
 de

s 
er

ste
n M

on
ats

 de
r A

br
ec

hn
un

gs
pe

rio
de

 zu
 en

tric
hte

n. 
Di

e 
Fä

llig
ke

it t
ritt

 oh
ne

 M
ah

nu
ng

 ei
n. 

Di
e Z

ah
lun

gs
we

ise
 ka

nn
 vo

m 
Ve

re
ins

au
ss

ch
us

s a
uf 

1/1
, 1

/2 
od

er
 1/

4 J
ah

re
sb

eit
rä

ge
 fe

stg
e-

leg
t w

er
de

n. 
 

(2
) D

ie 
Ge

ldb
eit

rä
ge

 w
er

de
n v

on
 de

r M
itg

lie
de

rve
rsa

mm
lun

g 
fes

tge
se

tzt
; s

ie 
dü

rfe
n n

ich
t s

o h
oc

h s
ein

, d
as

s d
ie 

Al
lge

me
in-

he
it v

on
 de

r M
itg

lie
ds

ch
aft

 au
sg

es
ch

los
se

n w
är

e. 
Ei

ne
m 

Mi
t-

gli
ed

, d
as

 un
ve

rsc
hu

lde
t in

 ei
ne

 fin
an

zie
lle

 N
otl

ag
e g

er
ate

n i
st,

 
ka

nn
 de

r B
etr

ag
 ge

stu
nd

et 
od

er
 fü

r d
ie 

Ze
it d

er
 N

otl
ag

e g
an

z 
od

er
 te

ilw
eis

e e
rla

ss
en

 w
er

de
n. 

Üb
er

 ei
n S

tun
du

ng
s- 

od
er

 
Er

las
sg

es
uc

h e
nts

ch
eid

et 
de

r V
or

sta
nd

. 
(3

) B
ei 

ein
em

 be
gr

ün
de

ten
 F

ina
nz

be
da

rf 
de

s V
er

ein
es

 ka
nn

 di
e 

Er
he

bu
ng

 ei
ne

r z
us

ätz
lic

he
n U

ml
ag

e i
n F

or
m 

ein
er

 G
eld

lei
stu

ng
 

be
sc

hlo
ss

en
 w

er
de

n. 
Di

es
e d

ar
f d

as
 5-

fac
he

 ei
ne

s J
ah

re
sb

ei-
tra

ge
s n

ich
t ü

be
rsc

hr
eit

en
. E

ine
 S

taf
fel

un
g i

st 
mö

gli
ch

. D
ie 

Hö
he

 de
r U

ml
ag

e w
ird

 vo
n d

er
 M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

lun
g 

fes
tge

se
tzt

. 
(4

) D
er

 B
eit

ra
g w

ird
 gr

un
ds

ätz
lic

h p
er

 La
sts

ch
rift

 ei
ng

ez
og

en
. 

Je
de

s M
itg

lie
d i

st 
ve

rp
flic

hte
t, d

em
 V

or
sta

nd
 Ä

nd
er

un
ge

n d
er

 
Ba

nk
ve

rb
ind

un
g u

nd
 de

r A
ns

ch
rift

 m
itz

ute
ile

n. 
(5

) B
ei 

un
ter

jäh
rig

em
 E

int
ritt

 w
ird

 de
r B

eit
ra

g q
ua

rta
lsm

äß
ig 

be
re

ch
ne

t. E
in 

an
ge

br
oc

he
ne

s Q
ua

rta
l w

ird
 be

re
ch

ne
t. 

(6
) F

ür
 de

n V
er

ein
 ak

tiv
 tä

tig
e 

Sc
hie

ds
ric

hte
r w

er
de

n f
ür

 di
e Z

eit
 

ihr
er

 T
äti

gk
eit

 be
itra

gs
fre

i g
efü

hr
t. 

(7
) M

itg
lie

de
r, 

die
 in

 de
r 

Ve
rg

an
ge

nh
eit

 un
ter

 di
e R

eg
elu

ng
 

Be
so

nd
er

he
it 1

 od
er

 B
es

on
de

rh
eit

 2 
od

er
 B

es
on

de
rh

eit
 3 

fal
len

, e
rh

alt
en

 
die

se
 V

er
gü

ns
tig

un
g w

eit
er

hin
.  

Be
so

nd
er

he
it 1

 (g
ült

ig 
bis

 26
. J

uli
 

20
04

): 
Mi

tgl
ied

er
, d

ie 
mi

nd
es

ten
s 2

5 
Ja

hr
e u

nu
nte

rb
ro

ch
en

 M
itg

lie
d i

m 
Ve

re
in 

sin
d u

nd
 da

s 6
0. 

Le
be

ns
jah

r v
oll

en
de

t h
ab

en
 br

au
ch

en
 ab

 de
m 

da
ra

uf 
fol

ge
nd

en
 

Ja
hr

 ke
ine

n B
eit

ra
g b

ez
ah

len
! A

ls 
Au

sz
eic

hn
un

g e
rh

alt
en

 di
es

e 
Sp

or
tka

me
ra

de
n e

in 
va

ria
ble

s G
es

ch
en

k, 
we

lch
es

 du
rch

 de
n 

Ve
re

ins
au

ss
ch

us
s f

es
tge

leg
t w

ird
. 

Be
so

nd
er

he
it 2

 (g
ült

ig 
bis

 30
. J

uli
 20

15
): 

Mi
tgl

ied
er

, d
ie 

mi
nd

es
ten

s 2
5 J

ah
re

 un
un

ter
br

oc
he

n M
itg

lie
d i

m 
Ve

re
in 

sin
d 

un
d d

as
 65

. L
eb

en
sja

hr
 vo

lle
nd

et 
ha

be
n b

ra
uc

he
n a

b d
em

 
da

ra
uf 

fol
ge

nd
en

 Ja
hr

 ke
ine

n B
eit

ra
g b

ez
ah

len
! A

ls 
Au

sz
eic

hn
un

g e
rh

alt
en

 di
es

e S
po

rtk
am

er
ad

en
 ei

n v
ar

iab
les

 
Ge

sc
he

nk
, w

elc
he

s d
ur

ch
 de

n V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

 fe
stg

ele
gt 

wi
rd

. 
Be

so
nd

er
he

it 3
 (g

ült
ig 

bis
 E

int
ra

gu
ng

sd
atu

m 
üb

er
 di

e 
Be

sc
hlu

ss
fas

su
ng

 de
r S

atz
un

gs
ne

ufa
ss

un
g v

om
 2.

 O
kto

be
r 

20
16

 in
 V

er
bin

du
ng

 m
it d

er
 w

eit
er

en
 V

er
sa

mm
lun

g v
om

 4.
 M

är
z 

20
17

): 
Mi

tgl
ied

er
, d

ie 
mi

nd
es

ten
s 2

5 J
ah

re
 un

un
ter

br
oc

he
n 

Mi
tgl

ied
 im

 V
er

ein
 si

nd
 un

d d
as

 65
. L

eb
en

sja
hr

 vo
lle

nd
et 

ha
be

n, 
za

hle
n a

ns
tel

le 
de

s v
oll

en
 M

itg
lie

ds
be

itra
gs

 nu
r n

oc
h 

an
tei

lig
e V

er
ba

nd
sa

bg
ab

en
, V

er
wa

ltu
ng

s- 
un

d 
Ve

rsi
ch

er
un

gs
ge

bü
hr

en
. D

er
en

 H
öh

e w
ird

 vo
m 

Ve
re

ins
au

ss
ch

us
s ü

be
rp

rü
ft u

nd
 fe

stg
es

etz
t. A

ls 
Au

sz
eic

hn
un

g 
er

ha
lte

n d
ies

e S
po

rtk
am

er
ad

en
 ei

n v
ar

iab
les

 G
es

ch
en

k, 
we

lch
es

 du
rch

 de
n V

er
ein

sa
us

sc
hu

ss
 fe

stg
ele

gt 
wi

rd
. W

eit
er

e 
Eh

ru
ng

en
 w

er
de

n d
ur

ch
 de

n V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

 fe
stg

ele
gt.

  
Mi

t W
irk

un
g d

er
 E

int
ra

gu
ng

 de
r v

or
lie

ge
nd

en
 S

atz
un

g w
ird

 al
les

 
W

eit
er

e d
ur

ch
 di

e E
hr

en
or

dn
un

g g
er

eg
elt

. 
§ 

8 
O

rg
an

e 
de

s 
Ve

re
in

s 
Di

e O
rg

an
e d

es
 V

er
ein

s s
ind

: 
de

r V
or

sta
nd

, 
de

r V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

 un
d  

die
 M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

lun
g. 

§ 
9 

Vo
rs

ta
nd

 
(1

) D
er

 V
or

sta
nd

 be
ste

ht 
au

s d
em

 
1. 

Vo
rsi

tze
nd

en
, 

2. 
Vo

rsi
tze

nd
en

, 
3. 

Vo
rsi

tze
nd

en
, 

Sc
ha

tzm
eis

ter
 un

d d
em

  
Sc

hr
iftf

üh
re

r. 
De

m 
Sc

ha
tzm

eis
ter

 un
d d

em
 S

ch
rift

füh
re

r s
oll

te 
gr

un
ds

ätz
lic

h 
ein

 S
tel

lve
rtr

ete
r z

ur
 S

eit
e g

es
tel

lt s
ein

. 
(2

) D
er

 V
er

ein
 w

ird
 ge

ric
htl

ich
 un

d a
uß

er
ge

ric
htl

ich
 du

rch
 de

n 1
. 

Vo
rsi

tze
nd

en
 al

lei
n o

de
r d

en
 2.

 V
or

sit
ze

nd
en

 al
lei

n u
nd

 im
 

Üb
rig

en
 du

rch
 zw

ei 
Vo

rst
an

ds
mi

tgl
ied

er
 ge

me
ins

am
 ve

rtr
ete

n. 
(3

) D
er

 V
or

sta
nd

 w
ird

 du
rch

 de
n B

es
ch

lus
s d

er
 M

itg
lie

de
r-

ve
rsa

mm
lun

g a
uf 

die
 D

au
er

 vo
n d

re
i J

ah
re

n g
ew

äh
lt. 

Er
 bl

eib
t 

jed
oc

h b
is 

zu
r s

atz
un

gs
ge

mä
ße

n N
eu

wa
hl 

de
s V

or
sta

nd
es

 im
 

Am
t. V

or
sta

nd
sm

itg
lie

de
r k

ön
ne

n i
hr

 A
mt

 je
de

rze
it n

ied
er

leg
en

, 
so

fer
n d

ies
 ni

ch
t z

ur
 U

nz
eit

 er
fol

gt.
 S

ch
eid

et 
ein

 M
itg

lie
d d

es
 

Vo
rst

an
de

s v
or

 A
bla

uf 
de

r A
mt

sp
er

iod
e a

us
, s

o i
st 

vo
m 

Ve
re

ins
au

ss
ch

us
s f

ür
 de

n R
es

t d
er

 A
mt

sz
eit

 ei
n n

eu
es

 
Vo

rst
an

ds
mi

tgl
ied

 hi
nz

u z
u w

äh
len

.  



(4
) W

ied
er

wa
hl 

ist
 m

ög
lic

h. 
(5

) V
er

sc
hie

de
ne

 V
or

sta
nd

sä
mt

er
 kö

nn
en

 vo
n e

ine
r P

er
so

n n
ur

 
da

nn
 w

ah
rg

en
om

me
n w

er
de

n, 
we

nn
 ei

n V
or

sta
nd

sm
itg

lie
d 

frü
hz

eit
ig 

au
ss

ch
eid

et 
un

d d
ies

es
 A

mt
 du

rch
 ei

ne
 N

ac
hw

ah
l 

nic
ht 

be
se

tzt
 w

er
de

n k
an

n. 
Da

s g
ilt 

jed
oc

h n
ur

 bi
s z

ur
 nä

ch
ste

n 
Mi

tgl
ied

er
ve

rsa
mm

lun
g. 

(6
) D

er
 V

or
sta

nd
 fü

hr
t d

ie 
Ge

sc
hä

fte
 de

s V
er

ein
s. 

Im
 In

ne
n-

ve
rh

ält
nis

 gi
lt, 

da
ss

 de
r V

or
sta

nd
 zu

m 
Ab

sc
hlu

ss
 vo

n R
ec

hts
-

ge
sc

hä
fte

n j
eg

lic
he

r A
rt 

mi
t e

ine
m 

Ge
sc

hä
fts

we
rt 

vo
n m

eh
r a

ls 
€ 5

.00
0 f

ür
 de

n E
inz

elf
all

 bz
w.

 be
i D

au
er

sc
hu

ldv
er

hä
ltn

iss
en

 im
 

Ja
hr

es
ge

sc
hä

fts
we

rt 
vo

n m
eh

r a
ls 

€ 5
.00

0 d
er

 vo
rh

er
ige

n 
Zu

sti
mm

un
g d

ur
ch

 de
n V

er
ein

sa
us

sc
hu

ss
 be

da
rf.

 W
eit

er
es

 
re

ge
lt d

ie 
Ge

sc
hä

fts
or

dn
un

g. 
(7

) D
er

 V
or

sta
nd

 is
t, u

na
bh

än
gig

 da
vo

n, 
ob

 al
le 

Vo
rst

an
ds

äm
ter

 
be

se
tzt

 si
nd

, b
es

ch
lus

sfä
hig

, w
en

n m
ind

es
ten

s 5
0%

 de
r 

Mi
tgl

ied
er

 an
we

se
nd

 si
nd

. 
(8

) Ü
be

r d
ie 

Vo
rst

an
ds

sit
zu

ng
en

 is
t e

ine
 N

ied
er

sc
hr

ift 
au

fzu
-

ne
hm

en
. D

ies
e i

st 
vo

m 
Si

tzu
ng

sle
ite

r u
nd

 vo
m 

Pr
oto

ko
llfü

hr
er

 
zu

 un
ter

ze
ich

ne
n u

nd
 zu

r I
nfo

rm
ati

on
 an

 de
n V

er
ein

sa
us

sc
hu

ss
 

we
ite

rzu
lei

ten
. 

(9
) V

or
sta

nd
sm

itg
lie

de
r n

ac
h §

 9 
Ab

s. 
1 k

ön
ne

n n
ur

 V
er

ein
sm

it-
gli

ed
er

 w
er

de
n. 

(1
0)

 D
er

 V
or

sta
nd

 is
t b

efu
gt,

 Ä
nd

er
un

ge
n d

er
 S

atz
un

g m
it e

in-
fac

he
r M

eh
rh

eit
 zu

 be
sc

hli
eß

en
, d

ie 
nu

r d
ie 

Fa
ss

un
g b

etr
eff

en
 

un
d a

ufg
ru

nd
 vo

n F
or

de
ru

ng
en

 de
s R

eg
ist

er
ge

ric
hts

 im
 W

eg
e 

de
r E

int
ra

gu
ng

 ei
ne

r S
atz

un
gs

än
de

ru
ng

 od
er

 de
s F

ina
nz

am
tes

 
au

s s
teu

er
re

ch
tlic

he
n G

rü
nd

en
 er

for
de

rlic
h s

ind
.  

§ 
10

 V
er

ei
ns

au
ss

ch
us

s 
(1

) D
er

 V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

 se
tzt

 si
ch

 zu
sa

mm
en

 au
s 

de
n M

itg
lie

de
rn

 de
s V

or
sta

nd
es

 (1
. V

or
sit

ze
nd

e, 
2. 

Vo
rsi

tze
nd

e, 
3. 

Vo
rsi

tze
nd

er
, S

ch
atz

me
ist

er
, g

gf.
 2.

 
Sc

ha
tzm

eis
ter

, 1
. S

ch
rift

füh
re

r u
nd

 gg
f. 2

. S
ch

rift
füh

re
r),

 
de

n A
bte

ilu
ng

sle
ite

rn
 un

d i
hr

en
 V

er
tre

ter
n j

e A
bte

ilu
ng

, 
mi

nd
es

ten
s 5

 B
eis

itz
er

n u
nd

 gr
un

ds
ätz

lic
h j

e 5
0 M

itg
lie

de
r 

ma
xim

al 
ein

 B
eis

itz
er

.  
(2

) D
er

 V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

 tr
itt 

mi
nd

es
ten

s z
we

im
al 

im
 Ja

hr
 

zu
sa

mm
en

, a
ns

on
ste

n n
ac

h B
ed

ar
f o

de
r w

en
n e

in 
Dr

itte
l s

ein
er

 
Mi

tgl
ied

er
 di

es
 be

an
tra

gt.
 D

ie 
Si

tzu
ng

en
 w

er
de

n d
ur

ch
 de

n 1
. 

Vo
rsi

tze
nd

en
, im

 F
all

e d
es

se
n V

er
hin

de
ru

ng
 du

rch
 ei

n a
nd

er
es

 
Vo

rst
an

ds
mi

tgl
ied

 ei
nb

er
ufe

n u
nd

 ge
lei

tet
. 

(3
) W

eit
er

e A
ufg

ab
en

 un
d M

itw
irk

un
gs

re
ch

te 
er

ge
be

n s
ich

 au
s 

de
r S

atz
un

g. 
 

(4
) D

er
 V

er
ein

sa
us

sc
hu

ss
 is

t, u
na

bh
än

gig
 da

vo
n, 

ob
 al

le 
Ve

re
ins

au
ss

ch
us

sä
mt

er
 be

se
tzt

 si
nd

, b
es

ch
lus

sfä
hig

, w
en

n 
mi

nd
es

ten
s 5

0%
 de

r M
itg

lie
de

r a
nw

es
en

d s
ind

. 
(5

) Ü
be

r d
ie 

Si
tzu

ng
en

 de
s V

er
ein

sa
us

sc
hu

ss
es

 is
t e

ine
 

Ni
ed

er
sc

hr
ift 

au
fzu

ne
hm

en
. D

ies
e i

st 
vo

m 
Si

tzu
ng

sle
ite

r u
nd

 
vo

m 
Pr

oto
ko

llfü
hr

er
 zu

 un
ter

ze
ich

ne
n. 

§ 
11

 V
er

ei
ns

or
dn

un
ge

n 
So

we
it d

ie 
Sa

tzu
ng

 ni
ch

t e
tw

as
 A

bw
eic

he
nd

es
 re

ge
lt i

st 
de

r 
Ve

re
ins

au
ss

ch
us

s e
rm

äc
hti

gt 
du

rch
 B

es
ch

lus
s n

ac
hfo

lge
nd

e 
Or

dn
un

ge
n z

u e
rla

ss
en

: 
a)

 A
bte

ilu
ng

so
rd

nu
ng

 
b)

 E
hr

en
or

dn
un

g 
c) 

Ge
sc

hä
fts

or
dn

un
g. 

Di
e O

rd
nu

ng
en

 si
nd

 ni
ch

t B
es

tan
dte

il d
er

 S
atz

un
g. 

 
§ 

12
 M

itg
lie

de
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
(1

) D
ie 

or
de

ntl
ich

e M
itg

lie
de

rve
rsa

mm
lun

g f
ind

et 
ein

ma
l im

 
Ka

len
de

rja
hr

 st
att

. E
ine

 au
ße

ro
rd

en
tlic

he
 M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

-
lun

g m
us

s s
tat

tfin
de

n, 
we

nn
 di

es
 vo

n e
ine

m 
Fü

nft
el 

de
r 

Ve
re

ins
mi

tgl
ied

er
 sc

hr
iftl

ich
, u

nte
r A

ng
ab

e d
er

 G
rü

nd
e u

nd
 de

s 

Zw
ec

ks
 be

im
 V

or
sta

nd
 be

an
tra

gt 
wi

rd
. D

as
 R

ec
ht 

de
s 

Vo
rst

an
ds

 je
de

rze
it e

ine
 M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

lun
g e

inz
ub

er
ufe

n, 
we

nn
 di

es
 da

s V
er

ein
sin

ter
es

se
 od

er
 di

e R
eg

elu
ng

en
 di

es
er

 
Sa

tzu
ng

 ve
rla

ng
en

, b
lei

bt 
hie

rvo
n u

nb
er

üh
rt.

  
(2

) D
ie 

Ei
nb

er
ufu

ng
 zu

 al
len

 M
itg

lie
de

rve
rsa

mm
lun

ge
n e

rfo
lgt

 
zw

ei 
W

oc
he

n v
or

 de
m 

Ve
rsa

mm
lun

gs
ter

mi
n s

ch
rift

lic
h d

ur
ch

 
de

n V
or

sta
nd

. M
it d

er
 E

inb
er

ufu
ng

 is
t g

lei
ch

ze
itig

 di
e T

ag
es

-
or

dn
un

g b
ek

an
nt 

zu
 ge

be
n, 

in 
de

r d
ie 

zu
r A

bs
tim

mu
ng

 ge
ste

ll-
ten

 A
ntr

äg
e i

hr
em

 w
es

en
tlic

he
n I

nh
alt

 na
ch

 zu
 be

ze
ich

ne
n s

ind
. 

Da
s E

inl
ad

un
gs

sc
hr

eib
en

 gi
lt a

ls 
zu

ge
ga

ng
en

, w
en

n e
s a

n d
ie 

let
zte

 vo
m 

Ve
re

ins
mi

tgl
ied

 be
ka

nn
t g

eg
eb

en
e A

dr
es

se
 ge

ric
hte

t 
ist

. A
ls 

sc
hr

iftl
ich

e E
inl

ad
un

g g
ilt 

au
ch

 di
e e

lek
tro

nis
ch

e P
os

t. 
(3

) A
ntr

äg
e d

ie 
au

f d
er

 M
itg

lie
de

rve
rsa

mm
lun

g b
es

pr
oc

he
n 

we
rd

en
 so

lle
n, 

kö
nn

en
 vo

n a
lle

n M
itg

lie
de

rn
 ge

ste
llt 

we
rd

en
. 

Üb
er

 A
ntr

äg
e, 

die
 be

im
 V

or
sta

nd
 ni

ch
t s

pä
tes

ten
s e

ine
 W

oc
he

 
vo

r d
er

 V
er

sa
mm

lun
g s

ch
rift

lic
h e

ing
eh

en
, k

an
n n

ur
 m

it Z
u-

sti
mm

un
g d

es
 V

or
sta

nd
es

 ab
ge

sti
mm

t w
er

de
n. 

Ei
ng

eg
an

ge
ne

 
An

trä
ge

 so
wi

e d
ie 

er
gä

nz
te 

en
dg

ült
ige

 T
ag

es
or

dn
un

g s
ind

 üb
er

 
die

 el
ek

tro
nis

ch
en

 M
ed

ien
 (z

.B
. H

om
ep

ag
e)

 de
s V

er
ein

s z
u 

ve
rö

ffe
ntl

ich
en

. 
(4

) S
ow

eit
 di

e S
atz

un
g n

ich
ts 

an
de

re
s b

es
tim

mt
, is

t d
ie 

Mi
tgl

ied
er

ve
rsa

mm
lun

g o
hn

e R
üc

ks
ich

t a
uf 

die
 Z

ah
l d

er
 

er
sc

hie
ne

ne
n M

itg
lie

de
r b

es
ch

lus
sfä

hig
. 

(5
) D

ie 
Mi

tgl
ied

er
ve

rsa
mm

lun
g e

nts
ch

eid
et 

be
i B

es
ch

lüs
se

n 
un

d W
ah

len
 m

it e
inf

ac
he

r M
eh

rh
eit

 de
r d

ur
ch

 di
e a

nw
es

en
de

n 
Mi

tgl
ied

er
 ab

ge
ge

be
ne

n g
ült

ige
n S

tim
me

n, 
so

we
it d

ie 
Sa

tzu
ng

 
nic

hts
 an

de
re

s b
es

tim
mt

. S
tim

me
nth

alt
un

g w
ird

 al
s u

ng
ült

ige
 

St
im

me
 ge

zä
hlt

. B
es

ch
lüs

se
 üb

er
 di

e Ä
nd

er
un

g d
er

 S
atz

un
g 

be
dü

rfe
n d

er
 Z

we
idr

itte
lm

eh
rh

eit
 de

r a
bg

eg
eb

en
en

 gü
ltig

en
 

St
im

me
n. 

(6
) S

tim
mb

er
ec

hti
gt 

sin
d V

er
ein

sm
itg

lie
de

r a
b d

em
 vo

lle
nd

ete
n 

16
. L

eb
en

sja
hr

. D
as

 S
tim

mr
ec

ht 
ka

nn
 nu

r p
er

sö
nli

ch
 au

sg
eü

bt 
we

rd
en

 un
d i

st 
nic

ht 
üb

er
tra

gb
ar

. 
(7

) D
ie 

Mi
tgl

ied
er

ve
rsa

mm
lun

g w
ird

 vo
m 

1. 
Vo

rsi
tze

nd
en

, b
ei 

de
ss

en
 V

er
hin

de
ru

ng
 vo

m 
2. 

Vo
rsi

tze
nd

en
, b

ei 
de

ss
en

 
Ve

rh
ind

er
un

g v
on

 ei
ne

m 
an

de
re

n M
itg

lie
d d

es
 V

or
sta

nd
s 

ge
lei

tet
. Is

t k
ein

 V
or

sta
nd

sm
itg

lie
d a

nw
es

en
d, 

be
sti

mm
t d

ie 
Ve

rsa
mm

lun
g d

en
 Le

ite
r. 

 
(8

) D
ie 

Ar
t d

er
 A

bs
tim

mu
ng

 w
ird

 du
rch

 de
n V

er
sa

mm
lun

gs
lei

ter
 

fes
tge

leg
t. E

ine
 ge

he
im

e A
bs

tim
mu

ng
 is

t e
rfo

rd
er

lic
h, 

we
nn

 ei
n 

Dr
itte

l d
er

 er
sc

hie
ne

ne
n s

tim
mb

er
ec

hti
gte

n M
itg

lie
de

r d
ies

 
be

an
tra

gt.
 

(9
) S

ow
eit

 di
e S

atz
un

g n
ich

ts 
an

de
re

s b
es

tim
mt

, w
er

de
n d

ie 
zu

 
wä

hle
nd

en
 P

er
so

ne
n i

n E
inz

elw
ah

lgä
ng

en
 ge

wä
hlt

. W
äh

lba
r is

t 
jed

e n
atü

rlic
he

 P
er

so
n, 

die
 da

s 1
8. 

Le
be

ns
jah

r v
oll

en
de

t h
at.

 
Ge

wä
hlt

 is
t d

er
 K

an
did

at,
 de

r d
ie 

ein
fac

he
 M

eh
rh

eit
 de

r 
ab

ge
ge

be
ne

n g
ült

ige
n S

tim
me

n e
rh

alt
en

 ha
t. K

an
did

ier
en

 be
i 

ein
em

 W
ah

lga
ng

 m
eh

re
re

 P
er

so
ne

n f
ür

 ei
n A

mt
 un

d e
rre

ich
t 

ke
ine

r d
er

 K
an

did
ate

n d
ie 

ein
fac

he
 M

eh
rh

eit
 de

r a
bg

eg
eb

en
en

 
gü

ltig
en

 S
tim

me
n, 

fin
de

t e
ine

 S
tic

hw
ah

l z
wi

sc
he

n d
en

 be
ide

n 
Ka

nd
ida

ten
 st

att
, d

ie 
im

 er
ste

n W
ah

lga
ng

 di
e m

eis
ten

 S
tim

me
n 

au
f s

ich
 ve

re
ini

ge
n k

on
nte

n. 
Di

e S
tic

hw
ah

l is
t s

ola
ng

e z
u 

wi
ed

er
ho

len
, b

is 
ein

er
 de

r b
eid

en
 K

an
did

ate
n d

ie 
er

for
de

rlic
he

 
ein

fac
he

 M
eh

rh
eit

 de
r a

bg
eg

eb
en

en
 gü

ltig
en

 S
tim

me
n e

rre
ich

t 
ha

t. U
nte

r e
inf

ac
he

r M
eh

rh
eit

 de
r a

bg
eg

eb
en

en
 gü

ltig
en

 
St

im
me

n i
st 

die
 M

eh
rh

eit
 zu

 ve
rst

eh
en

, d
ie 

ein
e S

tim
me

 m
eh

r 
be

trä
gt,

 al
s d

ie 
Hä

lfte
 de

r a
bg

eg
eb

en
en

 gü
ltig

en
 S

tim
me

n. 
St

im
me

ng
lei

ch
he

it g
ilt 

als
 A

ble
hn

un
g. 

(1
0)

 D
ie 

Mi
tgl

ied
er

ve
rsa

mm
lun

g i
st 

ins
be

so
nd

er
e f

ür
 fo

lge
nd

e 
An

ge
leg

en
he

ite
n z

us
tän

dig
: 

a)
 W

ah
l, A

bb
er

ufu
ng

 un
d E

ntl
as

tun
g d

es
 V

or
sta

nd
es

 un
d 

de
s V

er
ein

sa
us

sc
hu

ss
es

, s
ow

eit
 ni

ch
t d

ie 

Ab
tei

lun
gs

or
dn

un
g b

zg
l. d

er
 W

ah
l d

er
 A

bte
ilu

ng
sle

itu
ng

 
Ab

we
ich

en
de

s r
eg

elt
 

b)
 W

ah
l u

nd
 A

bb
er

ufu
ng

 de
r z

we
i K

as
se

np
rü

fer
 un

d 
En

tge
ge

nn
ah

me
 de

s K
as

se
nb

er
ich

tes
 

c) 
Be

sc
hlu

ss
fas

su
ng

 üb
er

 Ä
nd

er
un

g d
er

 S
atz

un
g, 

üb
er

 
Ve

re
ins

au
flö

su
ng

 un
d ü

be
r A

bte
ilu

ng
so

rd
nu

ng
 

d)
 B

es
ch

lus
sfa

ss
un

g ü
be

r d
as

 B
eit

ra
gs

we
se

n 
e)

 B
es

ch
lus

sfa
ss

un
g ü

be
r d

ie 
Er

ne
nn

un
g v

on
 

Eh
re

nm
itg

lie
de

rn
/E

hr
en

vo
rsi

tze
nd

en
 au

f V
or

sc
hla

g d
es

 
Vo

rst
an

de
s 

f) 
we

ite
re

 A
ufg

ab
en

, s
ow

eit
 si

ch
 di

es
e a

us
 de

r S
atz

un
g o

de
r 

na
ch

 G
es

etz
 er

ge
be

n b
zw

. G
eg

en
sta

nd
 de

r 
Ta

ge
so

rd
nu

ng
 si

nd
. 

(1
0)

 Ü
be

r d
ie 

Mi
tgl

ied
er

ve
rsa

mm
lun

g i
st 

ein
e N

ied
er

sc
hr

ift 
au

f-
zu

ne
hm

en
. D

ies
e i

st 
vo

m 
Si

tzu
ng

sle
ite

r u
nd

 vo
m 

Pr
oto

ko
ll-

füh
re

r z
u u

nte
rze

ich
ne

n. 
§ 

13
 K

as
se

np
rü

fu
ng

 
(1

) D
ie 

vo
n d

er
 M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

lun
g f

ür
 di

e D
au

er
 vo

n d
re

i 
Ja

hr
en

 ge
wä

hlt
en

 zw
ei 

Pr
üfe

r ü
be

rp
rü

fen
 di

e K
as

se
ng

es
ch

äft
e 

de
s g

es
am

ten
 V

er
ein

es
 ei

ns
ch

lie
ßli

ch
 de

r K
as

se
n v

on
 U

nte
r-

gli
ed

er
un

ge
n i

n r
ec

hn
er

isc
he

r u
nd

 sa
ch

lic
he

r H
ins

ich
t. D

en
 

Ka
ss

en
pr

üfe
rn

 si
nd

 sä
mt

lic
he

 re
lev

an
ten

 U
nte

rla
ge

n u
nd

 In
for

-
ma

tio
ne

n z
ur

 V
er

füg
un

g z
u s

tel
len

. Ü
be

r d
as

 E
rg

eb
nis

 is
t d

em
 

Vo
rst

an
d n

ac
h M

ög
lic

hk
eit

 m
ind

es
ten

s e
ine

 W
oc

he
 vo

r D
ur

ch
-

füh
ru

ng
 de

r H
au

ptv
er

sa
mm

lun
g B

er
ich

t z
u e

rst
att

en
. Ü

be
r d

as
 

Er
ge

bn
is 

ist
 jä

hr
lic

h i
n d

er
 M

itg
lie

de
rve

rsa
mm

lun
g z

u b
er

ich
ten

.  
(2

) A
rt 

un
d U

mf
an

g d
er

 K
as

se
np

rü
fun

g s
ow

ie 
die

 V
er

an
las

su
ng

 
vo

n S
on

de
rp

rü
fun

ge
n s

ind
 in

 de
r G

es
ch

äft
so

rd
nu

ng
 ge

re
ge

lt. 
§ 

14
 A

bt
ei

lu
ng

en
 

(1
) F

ür
 di

e i
m 

Ve
re

in 
be

trie
be

ne
n S

po
rta

rte
n k

ön
ne

n v
om

 V
or

-
sta

nd
 m

it G
en

eh
mi

gu
ng

 de
s V

er
ein

sa
us

sc
hu

ss
es

 re
ch

tlic
h u

n-
se

lbs
tst

än
dig

e A
bte

ilu
ng

en
 ge

bil
de

t w
er

de
n. 

De
n A

bte
ilu

ng
en

 
ste

ht 
na

ch
 M

aß
ga

be
 de

r B
es

ch
lüs

se
 de

s V
er

ein
sa

us
sc

hu
ss

es
 

da
s R

ec
ht 

zu
, in

 ih
re

m 
eig

en
en

 sp
or

tlic
he

n B
er

eic
h t

äti
g z

u 
se

in.
  

(2
) W

eit
er

es
, in

sb
es

on
de

re
 di

e A
ufl

ös
un

g u
nd

 N
eu

gr
ün

du
ng

 
vo

n A
bte

ilu
ng

en
, r

eg
elt

 di
e A

bte
ilu

ng
so

rd
nu

ng
.  

§ 
15

 H
af

tu
ng

 
(1

) E
hr

en
am

tlic
h T

äti
ge

 un
d O

rg
an

- o
de

r A
mt

str
äg

er
, d

er
en

 
Ve

rg
ütu

ng
 di

e g
es

etz
lic

h f
es

tge
sc

hr
ieb

en
en

 H
öc

hs
tgr

en
ze

n i
m 

Ja
hr

 ni
ch

t ü
be

rst
eig

t, h
aft

en
 fü

r S
ch

äd
en

 ge
ge

nü
be

r M
itg

lie
de

rn
 

un
d g

eg
en

üb
er

 de
m 

Ve
re

in,
 di

e s
ie 

in 
Er

fül
lun

g i
hr

er
 eh

re
n-

am
tlic

he
n T

äti
gk

eit
 ve

ru
rsa

ch
en

, n
ur

 fü
r V

or
sa

tz 
un

d g
ro

be
 

Fa
hr

läs
sig

ke
it. 

(2
) D

er
 V

er
ein

 ha
fte

t g
eg

en
üb

er
 de

n M
itg

lie
de

rn
 im

 In
ne

nv
er

-
hä

ltn
is 

nic
ht 

für
 fa

hr
läs

sig
 ve

ru
rsa

ch
te 

Sc
hä

de
n, 

die
 M

itg
lie

de
r 

be
i d

er
 A

us
üb

un
g d

es
 S

po
rts

, a
us

 de
r T

eil
na

hm
e b

ei 
Ve

re
ins

-
ve

ra
ns

tal
tun

ge
n o

de
r d

ur
ch

 di
e B

en
utz

un
g v

on
 A

nla
ge

n o
de

r 
Ei

nr
ich

tun
ge

n d
es

 V
er

ein
s e

rle
ide

n, 
so

we
it s

olc
he

 S
ch

äd
en

 
nic

ht 
du

rch
 V

er
sic

he
ru

ng
en

 de
s V

er
ein

s a
bg

ed
ec

kt 
sin

d. 
§ 

16
 D

at
en

sc
hu

tz
er

kl
är

un
g 

 
(1

) Z
ur

 E
rfü

llu
ng

 de
r s

atz
un

gs
ge

mä
ße

n A
ufg

ab
en

 de
s V

er
ein

es
 

we
rd

en
 im

 V
er

ein
 un

ter
 B

ea
ch

tun
g d

er
 ge

se
tzl

ich
en

 V
or

ga
be

n 
pe

rso
ne

nb
ez

og
en

e D
ate

n v
on

 V
er

ein
sm

itg
lie

de
rn

 er
ho

be
n, 

ve
r-

ar
be

ite
t u

nd
 ge

nu
tzt

.  
(2

) A
ls 

Mi
tgl

ied
 de

s B
ay

er
isc

he
n L

an
de

s-S
po

rtv
er

ba
nd

es
 is

t d
er

 
Ve

re
in 

ve
rp

flic
hte

t, i
m 

Ra
hm

en
 de

r B
es

tan
ds

me
ldu

ng
 D

ate
n 

se
ine

r M
itg

lie
de

r a
n d

en
 B

LS
V 

zu
 m

eld
en

. S
ow

eit
 si

ch
 au

s d
em

 
Be

tre
ibe

n b
es

tim
mt

er
 S

po
rta

rte
n i

m 
Ve

re
in 

ein
e Z

uo
rd

nu
ng

 zu
 

be
sti

mm
ten

 S
po

rtf
ac

hv
er

bä
nd

en
 er

gib
t, w

er
de

n d
ies

en
 fü

r 

de
re

n V
er

wa
ltu

ng
s- 

un
d O

rg
an

isa
tio

ns
zw

ec
ke

 bz
w.

 zu
r 

Du
rch

füh
ru

ng
 de

s W
ett

ka
mp

fbe
trie

be
s d

ie 
er

for
de

rlic
he

n D
ate

n 
be

tro
ffe

ne
r V

er
ein

sm
itg

lie
de

r z
ur

 V
er

füg
un

g g
es

tel
lt. 

 
(3

) Z
ur

 F
üh

ru
ng

 de
r V

er
ein

sc
hr

on
ik 

we
rd

en
 D

ate
n v

on
 

Pe
rso

ne
n, 

die
 ei

ne
 be

de
ute

nd
e F

un
kti

on
 in

ne
ha

tte
n, 

ge
sp

eic
he

rt 
un

d z
u g

ee
ign

ete
n Z

we
ck

en
 ge

nu
tzt

. D
em

 ka
nn

 
be

im
 V

or
sta

nd
 sc

hr
iftl

ich
 w

ide
rsp

ro
ch

en
 w

er
de

n. 
De

r 
W

ide
rsp

ru
ch

 is
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